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Vorwort
Liebe Schwestern und Brüder, 
mit den sogenannten Hundstagen vom 23. Juli bis 23. 
August verbinden wir meist hohe sommerliche Tempe-
raturen. Wir suchen dann vielleicht Schatten und Abküh-
lung an den statistisch heißesten Tagen in Europa. Dabei 
sind die Hundstage kein meteorologisches, sondern ein 
astronomisches Ereignis, da die Sonne in dieser Zeit im 
Sternbild Großer Hund (Canis Major) mit seinem wich-
tigsten Stern Sirius steht. Nach dieser Periode wird es 
dann hoffentlich (?) etwas angenehmer, obwohl eine alte 
Bauernregel für den 07. September besagt: 
„Ist Regine warm und sonnig, bleibt das Wetter lange wonnig“. 
Wer ist nun diese Regine, die uns solche Aussichten verspricht? Es ist die Heilige Regina, 
die meistens mit Schwert, Hirtenstab und einem weißen Lämmchen dargestellt wird. Bald 
nach der Geburt starb ihre Mutter und so wurde sie durch den sehr wohlhabenden Vater zu 
einer Amme auf´s Land geschickt. Diese Amme ließ das Kind heimlich taufen und erzog es 
im christlichen Glauben zu einer bildhübschen, reinen und blühenden Jungfrau. Ihr verblen-
deter Vater war außer sich vor Zorn, als er erfuhr, dass seine Tochter Christin geworden war. 
Regina verließ daraufhin ihr Elternhaus und hütete die Schafe ihrer Ziehmutter. Ihr Vater 
ließ sie durch den Statthalter Olybrius in Ketten legen und grausam foltern. Im Gefängnis 
hatte Regina eine Erscheinung: Sie sah ein hell strahlendes Kreuz, das von der Erde bis zum 
Himmel reichte und darüber eine weiße Taube. Als die Märtyrerin dann nochmals vor dem 
Tyrannen erscheinen musste, erblickte dieser sie ganz geheilt und in voller Schönheit vor 
ihm stehend. Als sie sich aber weiter zu Jesus Christus bekannte, wurde sie mit Fackeln 
gebrannt und in eiskaltes Wasser geworfen. Da zerbrachen ihre Fesseln und eine Taube mit 
einer glänzenden Krone im Schnabel erschien über ihrem Kopf. Man hörte den Ruf: „Komm 
Regina! um mit deinem Bräutigam im Himmel zu regieren.“ Daraufhin bekehrten sich mehr 
als 800 Heiden zum christlichen Glauben. Der Statthalter blieb jedoch verstockt und ließ die 
noch nicht einmal 16-jährige enthaupten. 

Ihr Hans-Jürgen Meier
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Monatssprüche | Gottesdienste

Monatssprüche
Monatsspruch August
Du bist mein Helfer, und unter dem Schatten deiner Flügel frohlocke ich.
Psalm 63,8 (L)

Monatsspruch Juli
Jesus Christus spricht: Wer sagt denn ihr, dass ich sei?
Matthäus 16,15 (L)

06. August 9.Sonntag 
nach Trinitatis

Kollekte: 
Kirchenkreis

Silb.-Beesen 10:00 Uhr Pfarrer Golz 1.Kön 3, 5-15  
„Riskier was, Mensch“

12. August Samstag
Kollekte: 
Eigene Gemeinde

Silb.-Beesen 14:00 Uhr Pfarrer Golz Taufe Familie Schumacher

13. August 10.Sonntag 
nach Trinitatis

Kollekte: 
Fond Kirche und Judentum

Silb.-Beesen 10:00 Uhr Pfarrer Golz 5.Mos 4, 5-20  
„Gottes erwähltes Volk“

19. August Nacht der Kirchen 
Kollekte: 
Eigene Gemeinde

Radewell 18:00 Uhr Orgelmusik im Kerzenschein

20. August 11.Sonntag 
nach Trinitatis

Silb.-Beesen Ausfall

26. August Samstag
Kollekte: 
Kindernothilfe e.V.

Holleben 10:00 Uhr Pfarrer Golz Taufe Familie Pareigis/Brathuhn

Silb.-Beesen 14:00 Uhr Pfarrer Golz Einschulungsgottesdienst

27. August 12.Sonntag 
nach Trinitatis

Silb.-Beesen Ausfall
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                Abendmahl                   Fahrdienst              Kinderkirche             Kirchenkaffee                Musik
               Besonderes

Gottesdienste

03. September 13.Sonntag 
nach Trinitatis

Kollekte: 
Kirchengemeinde

Silb.-Beesen 10:00 Uhr Pfarrer Golz 1.Johannes 4, 7-12  
„Für wen bin ich der Nächste?“

09. September Andacht 
zum Abendgeläut 

Kollekte: 
Eigene Gemeinde

Hohenweiden 18:00 Uhr Pfarrer Golz

10. September 14.Sonntag 
nach Trinitatis

Kollekte: 
Diakonisches Werk der EKD

Silb.-Beesen 10:00 Uhr Pfarrer Golz Lukas 17, 11-19  
„Nichts ist selbstverständlich“

17. September 15.Sonntag 
nach Trinitatis

Kollekte: 
Gemeinschaftsverbände

Silb.-Beesen 10:00 Uhr Pfarrer Golz 1.Mose 15, 1-6  
„Sorgt euch nicht!“

24. September 16.Sonntag 
nach Trinitatis

Kollekte: 
Diakonie Katastrophenhilfe

Silb.-Beesen 10:00 Uhr Pfarrer Golz Hebräer 10, 35-39  
„Protest gegen den Tod“

27. September Mittwoch
Kollekte: 
Eigene Gemeinde

Radewell 18:00 Uhr Orgelandacht

01. Oktober Erntedank
Kollekte: 
Brot für die Welt

Holleben 10:00 Uhr Pfarrer Golz Lukas 12, 15-21 
 „Reich beschenkt“

07. Oktober Samstag
Kollekte: 
Eigene Gemeinde

Silb.-Beesen 10:00 Uhr Pfarrer Golz Eröffnung des Herbstfestes
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Aktuelles
Nacht der Kirchen
Auch in diesem Jahr findet die Nacht der 
Kirchen in Halle statt. Am 19.08. öffnen 
in unserem Pfarrbereich die Türen der St. 
Wenzelkirche in Radewell und von Bartho-
lomäus in Holleben-Beuchlitz. In Radewell 
erwartet Sie Orgelmusik im Kerzenschein 
und Historisches zur Kirche. In Beuchlitz 
stellt sich die Rumänisch-Orthodoxe 
Gemeinde vor, die seit diesem Jahr einen 
neuen Priester hat und die Kirche in den 
letzten Monaten stark rückgebaut hat. So 
ist der barocke Altar wieder frei zu sehen 
und der Raum erstrahlt in neuem Licht. 
Die anderen Kirchen in Beesen, Ammen-
dorf, Hohenweiden und Holleben bleiben 
in diesem Jahr geschlossen. Da der 19.08. 
auch der Tag der Einschulungen ist und 
viele unserer langjährigen Ehrenamtlichen dadurch oder durch ihren verdienten Urlaub 
nicht da sein können, haben wir uns dafür entschieden, eine Pause einzulegen. Somit fällt 
auch die für August geplante Orgelstunde in Beesen aus. Nutzen Sie doch stattdessen die 
Chance auch andere Kirchen in der Umgebung zu erkunden. So öffnet zum Beispiel die 
Wörmlitzer Kirche ihre Tore, die nach langer Restaurierung ein wahres Schmuckstück gewor-
den ist. Weitere Informationen finden Sie unter: www.kirche-in-halle.de

Liebe LeserInnen, 
dieser Gemeindebrief ist in den Ferien entstanden und manch einer, der hier sonst mitarbei-
tet war bei der Erstellung nicht dabei. Bitte entschuldigen Sie etwaige Fehler. In der neuen 
Ausgabe wird es wieder wie gewohnt. 

Herzliche Grüße
Ihr Pfarrer Golz

Aktuelles
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Einschulungsgottesdienst und KiSa-Startschuss
In diesem Jahr werden wir den Auftakt zum Kindersams-
tag mit dem Einschulungsgottesdienst verbinden. So 
treffen wir uns am 26.08. um 10:00 Uhr wie gewohnt zum 
Kindersamstag und bereiten gemeinsam einen Einschu-
lungsgottesdienst vor, den wir dann mit Pfarrer Golz fei-
ern wollen. Der Gottesdienst findet dann 14:00 Uhr in der 
St. Elisabethkirche in Beesen statt. Dazu sind alle Kinder 
und Jugendlichen eingeladen, die in die Schule kommen 
oder eine neue Schule besuchen werden und dafür Got-
tes Segen für ihren Weg zugesprochen haben möchten. 

Im kommenden KiSa-Jahr werden wir uns dann mit den 
Psalmen der Bibel beschäftigen. Die Psalmen sind alte 
Lieder, deren Melodien verloren gegangen sind. Aber wir 

wollen sie wieder zum Klingen bringen und gemeinsam Lieder von Freude und Traurigkeit, 
von Aufbruch und Heimat singen. Ihr könnt gespannt sein.  

Beesener Orgelstunde im September
Die nächste Orgelstunde findet am 09.09.2023, 18:00 Uhr statt.
Zu Gast sind Ronny Mausolf (Violine) und Leopoldo Saracino (Gitarre / Theorbe). Nachdem 
die beiden Musiker bereits im letzten Jahr ihr Opern-Programm in Beesen vorgestellt haben, 
freuen wir uns, dass wir diese Virtuosen auch dieses Jahr für ein Konzert gewinnen konnten, 
wo nun weitere Werke für Saiten-Instrumente vorgestellt werden.

Herzliche Einladung!

  

Aktuelles
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Gemeindefahrt an die Unstrut
Es geht wieder auf Reisen. Am 27.09. machen wir uns auf 
den Weg ins Land der Reben und Weinberge. Nachdem wir in 
den letzten Jahren immer Städte besucht haben, will ich Sie 
in diesem Jahr für die Schönheit des Dorflebens begeistern. 
Und ich verspreche Ihnen, auch wenn wir diesmal nicht ganz 
so weit fahren, werden Sie doch Neues und Unbekanntes 
kennenlernen. Gemeinsam fahren wir an die Unstrut. Es wird 
ein Tag voller Musik. Wir fahren über gelbe Stolpefelder, und 
lagern im Schatten riesiger Eichen. Wir sehen uns Dorfkir-
chen und Schlösser an. Verweilen ein wenig und ziehen 
dann weiter. Auf unserer Fahrt machen wir Halt in einem 
wunderbaren Landgasthof, wo wir mit viel Herz bekocht und 
sicher auch ein Glas Wein kosten werden. Die ganze Tour ist 
natürlich wieder so geplant, dass die Fußwege kurz und für 
alle machbar sind. Freuen Sie sich auf einen schönen Ausflug 
mit der einen oder anderen Überraschung. Bitte melden Sie 
sich bis zum 01.09. im Gemeindebüro bei Frau Schleicher an: 
0345 – 7758271 (gern auch über den Anrufbeantworter).

Teilnahmebetrag: 60 € p.P. / Abfahrt in Beesen: 8:30 Uhr /
Ankunft in Beesen ca. 16-17 Uhr

KiSa-Fahrt  
Wenn kein Navi mehr hilft. Und die Leute 
im Dorf nicht wissen, wo es in der Nähe 
ein Pfadfinderlager gibt, dann scheint man 
förmlich am Ende der Zivilisation angekom-
men zu sein. In diesem Jahr führte uns die 
Kindersamstags-Fahrt ins Pfadfinderzentrum 
Ostharz Mägdesprung. JWD, ohne Handy-
empfang, Gruppenwaschraum, ein Jungs-, 
ein Mädchenzimmer. Alles war ganz einfach 
und doch hatten wir mehr als genug. Vor 
allem waren wir mitten im Wald. Die Kinder 
fanden das Camp super. Hier konnte man 
herumstreunen, in der Selke waten, und 
beim Klettern über die Felsen auch mal ins 
Wasser plumpsen. Für uns war es genau richtig. Wir hatten den Raum und die Zeit, um un-
sere Gemeinschaft ausgiebig zu genießen. Familie Böhm und Sonnabend waren die Könige 
in der Küche und zauberten aus einfachen Mitteln eine Deluxe-Verpflegung für unsere Kids. 
Für den Samstag stand eine Entdeckerwanderung im Selketal an. Bei sommerlichen Tem-

Aktuelles 
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Aktuelles 

peraturen waren die 15 km eine echte Herausforderung. Aber gemeinsam sind wir stark 
und alle haben es geschafft. Es ist spannend zu erleben, wie die Kinder zusammenwachsen, 
aufeinander achtgeben und neue Freundschaften entstehen. Am Sonntag feierten wir zum 
Abschluss unserer Reise mit den Kindern das Agapemahl, was nochmal ein sehr schöner und 
verbindender Moment war.  
Liebe Eltern, es tut uns leid, wenn wir Ihnen todmüde Kinder zurückgebracht haben, aber 
sie waren voller Erlebnisse und hatten wenig Zeit fürs Ausruhen. Das können sie nun in den 
Ferien machen. Und die Vorfreude ist groß auf das neue KiSa-Jahr. Eins ist sicher. Nächstes 
Jahr geht es wieder auf Tour mit den KiSa-Kindern. Ein großes Dankeschön an alle, die uns 
bei der Fahrt unterstützt haben. 
 
Das Kisa-Team 
Gudrun Becker, Melchior Haase, Deborah Holst

Konfi-Fahrt 
Dieses Jahr führte uns die Konfifahrt 
an die Unstrut nach Kirchscheidun-
gen. Die dortige Kirchengemeinde 
hat uns ihren Pfarrhof überlassen, 
auf dem wir unsere Pfadfinderzelte 
aufbauen durften. Das war ein ganz 
schönes Abenteuer, weil niemand 
von uns zuvor eine sogenannte 
Kote aufgebaut hat. Die einzelnen 
Bahnen aus Baumwollstoff mussten 
von Hand mit verschiedenen Knoten 
verbunden werden. Das war kniffe-
lig, aber am Ende war das Lager bei 
herrlichem Sonnenschein aufgebaut. 
Danach ging es erst mal zum Baden 
in die Unstrut, die uns mächtig 
abgekühlt hat. Am Abend testeten 
wir unsere Teamfähigkeit bei einem 
Abenteuerquiz im Wald. Wir muss-
ten gemeinsam viele Rätsel lösen, 
um an einen besonderen Schatz zu 
kommen. Am Abend stillten wir dann 
unseren Hunger mit selbstgemachter 
Pizza aus dem antiken Lehmofen. 

Am nächsten Tag stand eine Paddeltour nach Freyburg auf dem Plan, die wir genau vor 
dem großen Regenguss beenden konnten. Zurück im Zeltlager mussten wir feststellen, dass 
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unsere Zelte total abgesoffen waren. So verbrachten wir den Rest des Tages damit unsere 
Isomatten und Schlafsäcke zu trocknen, aber das tat der guten Stimmung keinen Abbruch. 
Zum Glück gab es auch genug Gummibärchen, die uns bei Laune hielten. Am späten Abend 
feierten wir in der dunklen Kirche bei Kerzenschein eine Andacht und sangen gemeinsam 
unsere Lieblingslieder. Vielen Dank an Familie Klemm, die die Fahrt maßgeblich vorbereitet 
hat. Wir freuen uns schon auf die nächste Ausfahrt.

Erntedank in Holleben
Traditionell feiern wir am ersten Sonntag im Oktober unseren Erntedankgottesdienst in 
Holleben. In der reichgeschmückten Kirche wollen wir dankbar auf das vergangene Jahr und 
seine Ernte zurückschauen. Auch in diesen Jahr wird unser Erntedank vom Männerchor und 
den Burghofbläser gestaltet. Der Gottesdienst beginnt um 10:00 Uhr.

Herbstfest in Beesen 
Am 07.10. wollen wir wieder un-
ser Herbstfest der Kinder auf dem 
Kirchhof in Beesen feiern. Wie in den 
letzten Jahren wollen wir wieder auf 
alt bewehrtes zurückgreifen und wie 
zu Omas Zeiten, gemeinsam Backen, 
Mus kochen und Basteln. Wenn Sie 
uns bei der Organisation unterstüt-
zen wollen und eigene Ideen haben, 
wie wir unseren Kindern eine Freude 
machen könnten, dann melden Sie 
sich gern bei Frau Becker oder Pfarrer 
Golz. Los geht es um 10:00 mit einem 
Gottesdienst in der Kirche, danach 
soll das bunte Treiben auf dem Hof 
starten. 
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Literarische Plauderei | Kinder, Jugend und Familien | Seniorenkreise | Angedacht

Literarische Plauderei
06.09. – 14:00 Bodo Kirchhoff: „Dame und Schwein“

Angebote für Kinder, Jugend und Familien
Kindersamstag (Vorschule – 6. Klasse) 
26.08. – 10:00 Eröffnungstag mit Einschulungsgottesdienst um 14:00
09.09. – 10:00 Ich bin froh, dass du da bist (Psalm 34)
07.10. – 10:00 Herbstfest in Beesen

Konfizeit 
26.08. – 14:00 Eröffnung und Einsegnung der Konfis im Beginnergottesdienst
09.09. – 10:00 Konfistart und Vorbereitung des Konfitages
07.10. – 10:00 Herbstfest in Beesen
04.11. – 10:00 Konfitag des Kirchenkreises in der Bartholomäusgemeinde

Seniorenkreise
27.09. Seniorenfahrt an die Unstrut

Angedacht       

Das war schon ein mulmiges Gefühl als wir am 
Abend nach Hause kamen. Wir stiegen von den 
Rädern, hängten die Badesachen auf die Leine, 
die Kinder spielten noch im Garten unseres 
Ferienhauses und ich las am Handy die neusten 
Nachrichten. „Löwe in Berlin - Alle Einwohner 
im Gebiet von Kleinmachnow bis Babelsberg 
sollen die Häuser nicht mehr verlassen. Im Süden des Wannsees wurde eine gefährliche 
Raubkatze gesehen.“ Warum es mir mulmig wurde, fragen Sie sich? Weil ich 30 Minuten vor 
dieser Schlagzeile mit meiner Familie durch eben diesen Wald geradelt bin. Und weil ich sie 
dabei über die kleinsten Pfade durch das Unterholz geführt hatte. Klar denk ich sofort: „Was 
hättest du denn jetzt gemacht?“ In den nächsten Tagen haben wir den Wald nicht betreten 
und auch der Hase unserer Freunde, auf den wir im Urlaub aufgepasst haben, durfte sein 
Gehege nicht wie sonst verlassen und durch den Garten hoppeln. Die ganze Welt schaute 
auf Berlin. Alle wollten wissen, was nun aus dem Tier wird. Bestimmt haben Sie auch davon 
gehört. Am Ende war der Löwe ein Wildschwein. Nochmal gut gegangen. Letztes Jahr wurde 
ein Krokodil in der Unstrut gesichtet. Erinnern Sie sich? Das Spektakel war das Gleiche. 
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Angedacht | Kirchenmusik | Seelsorge | Andachtstelefon  | Freud und Leid

Hier entpuppte sich das Tier als aufblasbare Attrappe. Ich muss zugeben, ich war ziemlich 
angesteckt vom Löwenfieber. Ich war selbst vor Ort und wollte natürlich fortan jede Minute 
wissen, was es Neues gibt. Heute wo sich alles geklärt hat, frag ich mich aber, warum dieser 
vermeintliche Löwe so ein großes Echo ausgelöst hat? Da tritt auf einmal etwas Wildes, 
Unzähmbares in unser Leben und wir sind sofort fasziniert. Ich glaube gar nicht, dass die 
Angst vor dem Tier unser Interesse weckt. Ich habe eher das Gefühl, dieser Löwe löst so 
eine Faszination aus, weil er tut, was so viele endlich auch mal wollen: Er bricht aus. Er 
verlässt seinen engen Käfig und sucht sich einen Weg durchs Unbekannte. Aber er ist halt 
ein Löwe. Er brauch keine Angst haben. Mit seinem sprichwörtlichen Löwenmut kann er das 
wagen. Er geht einfach. Das traut sich von uns doch kaum einer. Einfach mal losgehen. Die 
Enge des Alltags durchbrechen. Aber die Sehnsucht danach, die haben Viele. Nur der Mut, 
der fehlt uns oft. Und so bleiben wir sitzen, anstatt loszugehen. Dann heißt es häufig: „Das 
haben wir immer schon so gemacht.“ Und damit es leichter wird die eigenen vergebenen 
Chancen zu verdauen, schimpfen wir über die, die es wagen, etwas anders zu machen. Ich 
finde spannend, dass die Bibel ständig Geschichten erzählt, in denen Menschen aufbrechen. 
Und sie verschweigt auch nicht die Ängste, die sich in Ausreden jeglicher Art verstecken: 
Mose redet nicht gut genug, Abraham findet sich zu alt und ein anderer muss erst noch jede 
Menge erledigen, bevor er Jesus nachfolgen kann. In all diesem Geschichten ruft am Ende 
Gott den Menschen zu: „Habt doch Vertrauen. Ich gehe an deiner Seite.“ Der Löwe hat Mut. 
Wir haben den Glauben an unseren Gott und seine Zusage: „Wo du hingehst, da will ich 
auch hingehen; wo du bleibst, da bleibe ich auch.“ Also lasst uns nicht müde werden Neues 
zu wagen. Vertraut den neuen Wegen, auf die der Herr uns weist.  
Bleiben Sie behütet, Ihr Pfarrer Golz

Seelsorge 
Krisen hinterlassen Spuren. Manchmal hilft es, ein Gegenüber zu haben, das zuhört.
Pfarrer Golz ist ansprechbar unter 0345-78283041 oder 01575/6295258. Auch anonym sind 
Gesprächsangebote möglich. Die Hotline der Telefonseelsorge ist für Sie da: 0800-1110111. 
Auch online unter www.telefonseelsorge.de gibt es Angebote zur Beratung und Seelsorge. 

Andachtstelefon 
Das Andachtstelefon kommt jetzt immer mittwochs neu und zwar im Wechsel mit Pfarrer 
Golz oder Pfarrer Haferland aus Teutschental. Unter: 0345/96398910 können Sie eine An-
dacht und ein passendes Lied anhören. Sie wählen einfach die Nummer und eine freundli-
che Stimme fragt Sie, was Sie hören möchten. Nach dem Gehörten können Sie eine Nach-
richt mit Ihren Gedanken hinterlassen.

Freud und Leid in unseren Gemeinden
Verstorben: Waltraud Nützmann
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Adressen | Kontakte

Ev. KG Neukirchen/Hohenweiden   Lindenplatz 2, 06258 Hohenweiden

Ekkehard Ramm      GKR-Vorsitzender  Tel: 0345-6130644

Evangelische Kirchengemeinde Holleben Karl-Marx-Str. 3, 06179 Holleben

Isolde Mertin      GKR-Vorsitzende  Tel: 0345-6131785
Stefan Kukla      Gemeindebrief  Tel: 0341-9098259 

Evangelisches Kirchspiel Halle Süd

Silberhöhe-Beesen Kirche St. Elisabeth Franz-Mohr-Str. 1c, 06132 Halle
   Gemeindezentrum Franz-Mohr-Str. 1c, 06132 Halle
Radewell  St. Wenzel- Kirche Regensburger Str. 111, 06132 Halle
Ammendorf  St. Katharinen-Kirche Schulberg 6, 06132 Halle

Gudrun Becker          GKR-Vorsitzende   Tel: 0345-7709545
Simone Schulze       Stellvertreterin   Tel: 0345-7705606   
Vakant   Gemeindebüro  Tel: 0345-7758271
   Öffnungszeiten:  Montag, 09:00 – 13:00 Uhr
Jens-Uwe Ziege       Gemeindebrief       Tel: 0345-7709694
Thomas Klemm     Internet    tklemmo@yahoo.de

Impressum
Martin Golz  Pfarrer   Tel: 0345-78283041 
   email:   martingolz@kirche-silberhoehe.de

Bankverbindung  
Empfänger | Bank Kirchliches Verwaltungsamt Halle |  Saalesparkasse
IBAN | BIC  DE55 8005 3762 0386 0601 18    | NOLADE21HAL  

Redaktionsschluss  für das Kirchenfenster Oktober–November:    
   04.09.2023 17:00 Uhr  
   

Internet  www.kirche-silberhoehe.de  |  www.facebook.com/ksphallesued


